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Görlitzer Anzeiger. 
3 2 Donnerkag den 17. Februar = 1842. 


J. G. Scholz e, Redacteur. 


Bekanntmachung, die Toͤdtung umherlaufender toller Hunde betreffend. 
Als die geeignetſten Waffen zur Tödtung toller Hunde find an den Thoren der innern Stadt, 
ferner am Nieder⸗, Kreuz⸗, Hospital⸗, Raben⸗ und Laubaner Thore, fowie in der Stadtwaage Spieſſe 
aufgeftelt worden, und wird Jedem, der innerhalb des Stadtgebietes einen tollen Hund koͤdtet und 
ſolches durch Atteſt der unterzeichneten Polizeiverwaltung nachweiſt, hiermit eine Prämie von 2 thlr. 
aus der Stadtkaſſe zugeſichert. ger) s N 37 RE 
Goͤrlitz, den 1. Februar 1842. Der Magiſtrat, Polizei: Verwaltung. 
2 ee JJ 1 
Der Dienſtknecht Johann Traugott Bürger aus Liſſa iſt betrüglicher Handlungen wegen bei uns an⸗ 
gezeigt worden, hat aber die Flucht ergriffen, ehe er zur Unterſuchung gezogen werden konnte. Es wird 
erſucht, auf denſelben zu vigiliren, und ihn im Betretungsfalle an uns abzuliefern. ? 
; Signalement. a 
Familienname, Bürger; Vorname, Johann Traugott; Geburtsort, Liſſa im Görlitzer Kreiſe; Religion, 
evangeliſch; Alter, 26 Jahr; Größe, 5 Fuß 4 Zoll; Haare, blond; Stirn, hoch; Augenbraunen braun; 
Augen, grau; Naſe, laͤnglich; Mund, gewöhnlich; Bart, ſchwach; Zähne, voll und gut; Kinn, laͤnglich; 
Geſichtsbildung, hager und laͤnglich; Geſichtsfarbe, blaß; Geſtalt, ſchlank; Sprache, deutſch; beſondere Kenn⸗ 
zeichen, eine 8 am linken Daumen, 7 
Bekleidung. Grüne Tuchmuͤtze mit Schirm und Bummel, blauer Tuchrock mit uͤberzogenen Knö⸗ 
pfen, der Statur nach viel zu klein, graue Tuchweſte mit blanken Knöpfen und Treſſenrundſchnur beſetzt, 


7 


braungeſtreifte Zeughoſen, ein Paar Halbſtiefeln, ein rothſeidnes Halstuch. 


Goͤrlitz, den 8. Februar 1842. Der Magiftrat, Dominial⸗Polizeiverwaltung. 1 
Goͤrlitzer hoͤchſter und niedrigſter Getreide⸗-Preis vom 10. Febr. 1842, 
Ein Scheffel Walzen 2 Rthlc. P 22 Sgr. 6 Pf. 2 Rthlr.] 12 Sgr. 6 Pf. 
= 2 Korn 1 3 Fire 6 1 4 3 — Et. 
2 2 Gerſte — 2 27 0% 6 — „25 = — 
2 2 Hafer — 2 18 = 9 — E 17 s 6 * 


Nachweiſung der Bierabzüge vom 4 9. 


bis mit 24. Febr. 1842. 


Tag Name dame I. ame der Straße, N Haus⸗ Bier⸗Art 
des Abzugs. des Ausſchenkers. iS des Eigenthuͤmers. [wo der Abzug ſtattfindet. Sn nn 
19. Febr. Herr Poſches Erben ſelbſt Neißſtraße Nr. 348 Weizen 
22. — Herr Bühne ſelbſt Bruͤderſtraße zahl Weizen 
— — Hr. Walther Fr. Gaſch * „ 6 Gerſten 

— Herr Menzels Erben Hr. Bader u. Starke] Neißſtraße „348 Gerſten 


24. 
Goͤrlitz, den 15. Febr. 1842. 
Entbindungs⸗Anzeige. 


Statt beſonderer Meldung zeige ich allen Freun⸗ 
den und Bekannten die Heute gluͤcklich erfolgte Ent⸗ 
bindung meiner Frau von einem Knaben ergebenſt 
an. Leopoldshain, den 13. Febr. 182. 

DIR an 


2 
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(Geboren.) a 5 
am Gymnaſium allh., u. Frn. Fanny Emilfe geb. Vogel⸗ 
ſang, Sohn, geb. d. 10. Jan., get. den 6. Febr. Julius 
Richard. — Weil, Hrn, Ernſt Aug Kettmann, Baumſtr. 
zu Eoͤln a. R., u. Frn. Chriſt. Fried. Eliſabeth geb. Orts, 
T., geb. d. 25. Jan, get. d. 6, Fepr., Amalie Carol. Wil⸗ 
keine — Mir. Joh. 0 e B. 8 

er allh., u. Frn. Car. Sophie A geb. Troſt, T., geb. 
d, 15. Jan., get. d. 6. Febr., Marie banda Kerber — 
Ernſt Fried. Wilh. Budig, Tuchber. Gef. allh., u. Frn. 
Joh. Rof. geb. Clemens, S., geb. d. 22. Jan, get. d. 6. 
Febr., Carl Aug Alwin. — Carl Glob Lange, Fabrik⸗ 
arb. allh. u Frn. Joh Ehriſt Roſ. geb. Roͤnſch, S., geb. 
d. 2, get. d. 6. Febr., Carl Guſtav Herrm. — Joh, Gfr. 
Fan e, Inw. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. Ke 
T., geb. d. 31. Jan., get. d. 6. Febr., Ang Caroline. — 
Hrn, Carl Jul. Trg. Muͤller, Dec. ⸗Inſp. in Ob Moys, 

u, Frn. Joh. Doroth. Beate a Schuͤller, S., geb. d. 13. 
ant., get, d. 6, Febr., Carl Glieb. Hugo. — Joh, Carl 
„Engewich, Maurerpolixer allh, u. Joh. Carol geb, 
ünſche, unehel. S., geb. d. 29. Jan, get. d. 6. Febr., 
Carl Sam Otto. —Charl. Emilie geb. Skrenger, unehel. 

S., geb. d. 31. Jan. „get. d. 6. Febr., Ernſt Emil Eduard. 

Alwin Jul, Roder, B. allh., u. Fru Dor, Friederike 

Amal. geb. Theurich, S., 95 d. 29. Jan., get. d. 8. Fbr., 

Ernſt Woldemar Guido Alwin. — Joh, Glieb. Braͤſel, 
Bau, Maurer. alh., 9. Febr. Sale d Sur 
geb. d. 25. Jan, get. 9, Febr., Wilh. Louis — Jul. Ro⸗ 
bert Siegwart Franke, Brauergeſ, allh. u. Frn, Johanne. 

Jul. geb. Lange, S., geb. d. 25. Jan., get. d. 9. Febr., 

Carl Robert — Hrn. Anton Jul. Stahr, Gerichtsamts⸗ 

Canzl. allh., u. Frn. Joh. Dor. geb: Feller, T., geb. d. 25. 

Jan,, get. d. 11. Febr., Pauline Louiſe. — Hl, Carl. 


Glieb. Melzer, Horniſten u. Vice⸗Unteroffizier in der K. 
1. Schüͤtzenabtheil. allh., u. Fru. Joh. Henr. geb. Linke, 


Andr. Nikuſch, B. auch 


Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 


T., geb. d. 26. Jan, geb d. 14. Febr. Clarg Ottilie. — 
Joh. Jul. Diener, DB: Schenken auf hieſ. Rathskeller, 
u. Frn. Wilh. Car. geb. Schönfeld, T. geb. d. 1, get, d. 
1 un Ne lmine. — Carl Glieb. Krauſe, 
Tuchm. Gef. allh., u. Frn. Joh. Ehriſt. geb. Pflug, T., 


Görlitzer Kirchenliſte. todtgeb. d. S. Febr. 
Hrn. Carl Wilh, Kögel, Ober⸗Lehrer. 


(Getraut.) Mſtr. Job- Heinr. Wilh. Dreßler, B., 
Barett⸗ U. Strumpfſtr. allh., u. Igfr. Chriſt. Ther. Vlau, 
Mſtr. Chriſt. Fried. Blau's, B., Tuchm. u. Kirchendie⸗ 
ners allh., ehel, züngſte 25 getr. d. 6. Febr. — Mſtr. 

Huf⸗ u. Waffenſchm. allh., und 
Fr. Joh. Rof verw. Schulze geb. Schuppe, weil. Mſtr. 
Fried. Auguſt Schulzes, Bau. Riemers in Seidenberg, 


e Ar ee 
B. u. Maurergeſ. all = nr. Wil „Lucke, weil, Mſtr. 
Carl Gliebe Lucke's, B. u. Sattlers allh., nachgel. ehel. 
alt. T., getr. d. 7. Febr. — Mſtr. Fried. Guſt. Weiner, 


B., Weiß : und Saͤmiſchgerber in Seidenberg, u. Igfr. 


Chriſt. Amalie Krack, Mſtr. Gfr. Kracks, Bu. Tuchm. 
allh. ebel alt. T,. getr. d. 7. Febr. iu Seidenberg. —Joh. 
Carl Glieb. Beier, weil Chriſt. Gſr. Beiers, Bu. Skadtg. 


Bes Al hel. alt. Sohn, u. Joh Chrift, Keller, Joh. 


Gfr. Kellers, Gedingebauers zu Penzig, ehel. 2te T., getr. 
d. 11. Febr. — Joh. Diederich Krauſe, Theatermſtr. bei 
der Butenopſchen Schauſp. Gef. allh., u Frieder. Dor. 
Steinmetz, weil. Hrn. Franz Steinmetz 's, Unkeroffic von 
der 1. Comp. der 1. Schützeulabth., nachgel, ehel, einz. T., 


getr. S. r „1 
„(Geſtorben.) Joh, Glieb. Strauß, B. u. Tiſchler 
allh, 0 d. 6, Febr. alt 70 J. 5 M. 10 T. — Mſtr. 
Conrad Pfaͤffle, B. u. Schneider allh, geft, den 7, Febr, 
alt 30 J. 2 M. 21 T. — Hrn. Guſtav Adolph Kaderſch's. 
Zeichnenlehrers am Gymn. u. an der hoh. Bürgerſchule 
allh. u. Frn. Mar. Wilh. geb. Ritze, Sohn, Clemens Ar⸗ 

thür, geſt. d. 3. Febr. alt 4 J. 4 M. 1 T. — Mſtr. Fuͤrch⸗ 

tegott Moritz Sſeber's, Bau. Tiſchlers allh, u weil. Frn. 

Joh. Chriſt. Eleon, geb. Reichelt, T., Auguſte Hermine, 

geſt. d. 7. Febr. alt 5 M. 16 T. — Mſtr. Chriſt. Gottfr. 

Schäfer, Blu, Zuͤchner glih geſt, 9, Sebi, alt 79 J. 


ame Bere irren seiten iz kei AS 
Der Nr. 985 auf der Galgengaſſe zu Görlitz belegene den Elias Huckauſſchen Erben gehörige auf 
4930 thlr. 11 ſgr. 8 pf. gerichtlich geſchaͤtzte Stadtgarten ſoll im Wege der freiwilligen Verſteigerung 
im Termine den 30. Mai d. J. Vormittags 11 ubht: oo Ah 
an Land- und Stadtgerichtsſtelle hierſelbſt vor dem Deputirten Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Heffter 
an den Meifbietenden verkauft werden. Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen konnen aus den 
in der Regiſtratur offen liegenden Akten erſehen werden. I ͤ ͤ v 
Görlitz, den 5. Febfuur 1842. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Daß auf der Treibe beim Dorfe Kohlfurth eine Quantität Scheitholz, und zwar die Klaſter 1. 
Sorte zu 8 thlx. und 2. Sorte zu 2 thlr. 15 ſgr. zum freien Verkauf an die Bewohner der hiefigen 
Stadt aufgeſtellt iſt, der Verkauf deſſelben bei biefiger' Stadt⸗Haupt⸗Kaſſe gegen Ausſtellung beſonderer 
Holzzettel ſtattfindet, wird. mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß vom 1. April d. J. ab der Vers 
kauf an Auswärtige ſtatifinden wird, daher ein Jeder auf Beſchaffung feines Vrennholzbedurfniſſes bei 
Zeiten Bedacht zu nehmen hat. Goͤrlitz, den 1. Februar 1842. Der Mag i ſt et a t. 

Daß zur anderweiten Verpachtung an den Beſtbietenden der ſogenannten Wechſelwieſe an der Neiße, 
vom 20. April d, J. ab, und des Siechhausgartens, vom 1. Mai d. J. ab, ein Termin auf den 28. Fe⸗ 
bruar d. F., Vormittags 10 Uhr, auf dem Rathhauſe anberaumt worden, und die Vorlegung der Pacht: 
be namen In Bleleng rin ftattfinden fol, wird hiermit bekannt gemacht. A 
Gorlitz, den 10 Februar 18412. Nee 
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N 4 Nichtamtliche Bekanntmachungen. 
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A Sapitalien von 800, 1000, 2000, 4000 und 6000 ablr. ſind gegen pupilaariſche Sicherheit, 
zu 4 pCt. auszuleihen, und das Nähere Obermarkt Nr. 130 zwei Treppen hoch zu erfahren, g 
Auszuleihende Capitalien, . ‚Höhe, zu zeitgemaͤßen Zinſen, einer Kündigung 
leicht nicht unterworfen, ſollen alsbald auf Grundſtücke gegen ſichere Hypotheken an ordnungsliebende 
Zinszahler verliehen werden und haben Solche ihre Anträge unter Beibringung neueſten Hypotheken⸗ 
ſcheines, ſchleunigſt anzubringen, m Central Agentur = Comtoir, 
/j„/%%ͤͤ%5³ð.i IRA Zr Lindmar, Petersgaſſe Nr. 276. 
Gelder von 5000 thlr. abwaͤrts bis 500 thlr. ſind gegen hypothekariſche 1 ſofort auszuleihen; 
auch werden ſichere Hypotheken von gleicher Höhe zu kaufen geſucht; wo? ſagt die Erped. des Anz. 
Gelder in großen und kleinen Poſten liegen zur ſofortigen Ausleihung bereit und Grundſtuͤcke, als: 
Gaſthoͤfe, Brauhöfe, Kretſchame, Stadtgaͤrten und Privathaͤuſer, unter andern auch einige Grundſtücke, die 
ſich für Herrſchaften wegen der Bequemlichkeit der Gebäude ſowohl, als auch den dazu gehörigen Gärten 
vorzüglich eignen, empfiehlt den Herren Kaufluſtigen in Goͤrlitz E 
des than 10 ee der Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 
Gewerbe Verein in Görlitz. Dienſtag den 22. Febr. wird Herr Director Prof. Kaumann 


ſeine im vorigen. Jahre über das Zunſtweſen begonnenen. Vorträge, fortzuſetzen die Güte haben. 
Verkauf eines Pappe ⸗Fabrikatious⸗ Apparats. a 


Zu der Concursmaſſe des überſchuldeten Papiermachers Ernſt Wilhelm Elßner allhiet gehört ein 
Apparat zum Pappenmachen, beſtehend aus folgenden Stuͤcken: : . Kam . 
1) einem Holländer mit 18 Walzſchienen zu 2 Centner Papierſpaͤnen z 2) einem Kammrad 


naebſt einer Welle mit eifernen Schienen, welches durch ein Pferd in ung geſetzt werden 
kann; 3) dem Apparat zu einer Waſſelpumpe; 4) einem Auslaßkaß 2 Ele ag und 13 

Ele breit; 5) einer Preſſe mit gußeiferner Mutter und Jung: Air 11075 etwas ausgeſprun⸗ 
gen und defect, nebſt 4 Untetlegeblättern; 6) einer viereckigen tie mit zwei eſſernen Reifen 


> — 146 — 
73 Elle boch und 7 Ellen im Quadrate; 7) einem Faſſe zum Einbrüben der Papierfpäne 
mit 3 eiſernen Reifen 31 Elle hoch; 8) einem kleinen Schoͤpfgeltchen; 9) einem Legeſtuhl; 
en hölzernen Rinnen; 11) einer Glaͤttmaſchine mit zwei gußeiſernen Walzen 
ne etriebe. st 3 8 set I wi 

Dieſer Apparat, deſſen einzelne Theile nicht bloß zum Fabriciren von Pappen, ſondern auch zu 
mebrfachem anderen Gebrauche benutzt werden können, ſoll nach dem Beſchluſſe der Glaͤubigerſchaft im 
Ganzen oder Einzelnen aus freier Hand verkauft werden. Der Unterzeichnete iſt hiermit beauftragt 
und erſucht Kaufluſtige, ſich deshalb an ihn zu wenden. EI 1 
Zittau, den 9. Februar 1842. 1 20 Advokat Roſcher, als curator bonorum. 

2 Verpachtung Ä | 
mehrerer Meierhoͤfe auf den Eduard Graf Clam⸗Gallasſchen Herrſchaften Friedland und 
8 Grafenſtein, Bunzlauer Kreiſes in Boͤhmen. f a 
Die hochgraͤflich Eduard Clam⸗Gallas'ſche Guter⸗Ober⸗Direktion macht anmit bekannt, daß zu Folge 
hochobrigkeitlicher Entſchließung nachſtehende Maierhöfe auf zwölf nach einander folgende Jahre vom 
Iſten Juli 1842 an die Meiſtbietenden verpachtet werden: N er Eu 
Auf der Herrſchaft Friedland: Re er 
3 . At n s dorf 5755 34% e 
mit 458 Metzen 14 Maßel Aecker, 246 Metz. 1515 Maß. Wieſen, und 49 Metz. 31 Maß. Hutweiden. 


SS Barz dorf 3 

mit 584 Metz. 113 Maß. Aecker, 57 Metz. 22 Maß. Teiche, 299 Metz. 918 Maß. Wieſen, 51 Metz. 

5 543 Maß. Hutweiden, 5 - A 
ullendor 


mit 445 Metz. 11 Maß. Aecker, 244 Metz. 151 Maß. Wieſen, 140 Metz. 65 Maß. Hutweiden. 

1 Des, 16 Wes A e 2 eg en 480 gde 401 ARE 

mit 541 Metz. 15 Maß. Aecker, 174 Metz. 12 Maß, Wleſen, 189 Metz. 104 Maß. Hutweiden. 

e e een 3 
5 I e n O K i 

mit 725 Metz. 10:3 Maß. Aecker, 398 1 N 4³ Da Wieſen, 169 Metz. 1058 Maß. Hutweiden. 


ch oͤn bach 7 
mit 378 Metz. 1053 Maß. Aecker, 313 Maß. Gärten, 189 Metz. 718 Maß. Wieſen, 70 Metz. 37 
Maß. Hutweiden. — — — a = 
Obſtehende Pachtobjekte werden im ganzen Complexe fammt der darauf befindlichen Herbfir und 
Frühjahrs⸗Getreideausſaat, der geſammten Pferde⸗ und Ochſenbeſpannung, dem Rind- und Schaſoieh⸗ 
fand, dann allen zum Betrieb der Wirthſchaft nöthigen Wägen, Adergeräthen und andern Inventarien⸗ 
Effekten zur Benutzung übergeben. RR 15 8 9 e 
Hierauf reflektirende Pachtluſtige haben ihre Anbote mittelſt ſchriftlicher verfiegelter Offerte in por⸗ 
tofreien, an die Ober = Direction gerichteten Schreiben in Prag Nr. 158 — 1 einzubringen, und ſelben 
die Moralitätszeugniſſe ſammt einem Radium von 200 Fl. C. M. beizulegen, und wird bemerkt, daß 
di⸗ diepfäligen Pachtbedingniſſe fo wie der ausgemittelte Pachtſchiling von jedem einzelnen Pachtobjekte 
bei der befagten Direction, oder aber bei den hochgraͤflichen Ober⸗Aemtern in Friedland und Grafenſtein 
eingeſehen werden können, wo ihnen auch die Bewilligung zur Beſichtigung der Pachtobjekte ertheilt 
werden wird. Prag, am 2. Januar 1842. 
Das Dominium Ober⸗Heidersdorf, Laubaner Kreiſes, bietet 50 Stud mit Koͤrnern gemaͤſtete Schoͤpfe 
zum Verkauf. 5 N 1 7225 
Veraͤnderungshalber ift ein Stadtgarten mit 36 Berl. Schffl. Acker, 12 Berl. Scheffl. Wiefen’ 
ganz neuen maſſiven Gebäuden, in der freundlichſten Gegend der Vorſtadt, ohnweit des Stadtthores 
gelegen, aus freier Hand zu verkguſen, Nähere Auskunft ertheilt :e: 
Goͤrlitz, den 14. Februar 18Bͥ2. Ferdinand Conrad, Steinweg Nr. 536. 


— — 


5 
200 ſꝗhlr. liegen gegen pCt. Zinſen zum Ausleihen bereit; wo? ſagt die Exped. des Anz. 
= "ons Haus — u. in Bi Hothergaſſe ‚pe - me Han ar erg, Näheres N nn 
in Nr. 621. 5 . j a f 5 
Eeine Braut: Sof Brennerei iſt zum 1. Juli Diefes Jahres zu Fa e Calltſon und Pac ‚ns Ind 
aufs Billigſte geſtellt, fo daß auch wenig Bemittelte dieſe Pacht übernehmen koͤnnen. Naͤheren Nachweiß er⸗ 
theilt : Muſikus Groß, Nonnengaſſe Nr. 74. 


.... ˙—¹i⁰'̃7·˙—S.].]. ẽů ùöĩm ͤ d... — — 
Mittwoch den 23. d. M. iſt in der Neißgaſſe beim Brauer Hrn. Mütter Nr. 351 früh 7 Uhr Bairifiper 
Bierjentſch zu haben. Die Brau⸗ Corp oration durch ihren Vorſtand · 


Eine große geraͤumige Niere in der Naͤhe des Obermarkts wird zu! miethen geſucht; z wo? ſagt d. Exp. d. rp. d. A. 


Staatsſchrldſchemne, Pfandbriefe und andere dergleichen Documente, werden ſtets von uns gekauft und ver⸗ 
kauft, fo wie gute Wechſel discontirt, Görlig, im Februar 1842. Bader und Starke. 
— — — — — —— — — — 
: Die Bauſtelle Nr. 662 55 billig zu verkaufen. Das Nähere erfährt man beim Se 
Skönfärber Stern in Nr. 663 a f ; 
Ein lichtes geräumiges Logis mit allem Zubehör, a an einer EI Strap, wird zu Sem de 
Webber. Wo? ſagt die Exped. dieſes Blattes. 35 3 

In Nr. 184 am Züdenringe it Stube und Ehupentammer mit Meder an einen einen 
Fin zu vermiethen und gleich zu beziehen. 5 i : 

In Nr. 780 auf der Rabengaſſe iſt eine Stube mit Shabenfommer, Bod ene und Sonbaus 
au vermiethen und zum 1. April zu beziehen. 


aß ich von Breslau zurückgekehrt bin zeige ich hiermit ergebenſt an an. f 
C. Görner. 


| CL—IUĩ— — — — — — 
Neue Goͤrlitzer und katholiſche Geſangbücher, wieder in: befter Auswahl empfiehlt, alte Goörlitzer⸗ 
Laubaner⸗ und Bautzner Gefangbücher kauft Max Hübner, dem Rathhauſe genüber. 


Fine viefi zige Chaiſe, welche fi ch noch im 5 Soßen befindet, ſteht zum Verkauf bei 
a g F Zſchiegner, . 2 der ee 5 
Irische und achte Gemüse und Seren ‚find wieder zu haben b der 
ee ud F. G rie Ste tae Nr. 846 ? 
Für Gartenfreunde nde Defonomen. 
Die ſehr reichhaltigen Verzeichniſſe uber die ch Blu men⸗ Gemuͤſe⸗Getraide⸗ und 
andern ODeconomie⸗ Samen und Engl. Pracht Georginen, von dem Handels ärtner 
Wagner in Dresden werden u N ZN. in der Epe. s Blätter e 33 
gegeben. - > 
u dieſem Jahrmarkt eräbfehte ich mein Sener in Ff AR Ton, Kiſten⸗ oder True 5 
nenſchloͤſſer, meſſingne und eiſerne Thuͤrendruͤcker, Thürenknoͤpfe, wie auch ſchoͤne starke Stuben und 58 
Hausthuͤrenſchloͤſfer, meſſ. und eiſerne Bänder und Riegel, ſowohl an Haus ⸗ als an Stubenthuͤren. — 
Stark geſchmiedete Ofenthuͤren und Rauchrohre, fo wie überhaupt, ich in allen Sorten Werkzeugen und 
Eiſenwagren beſtens ſortirt bin, und die binjafen: Messe auf chere. Eduard 1 N 
g 925 am Sbermarkte in der gol Krone 
In ordinairen, geſchliffenen und den n T Seen in in jeder Größe ſebr a ſortirt 
und verfauft ſolche zu billigen Preſſen Edu ard Meß. 
Eiſen⸗, Meſſing und Engl. Weißblech, feinfen bis Härffien Gifen = und fing Dra, alle Son 


ten Feilen und verſchiedene Groß en ſchön, earheilele we Ihe: \ und ſte 
ſcher Tannenbaum⸗Stahl iR zu baben 6 1 2 RN 1 N ein 3 ee 


a 


—AUnterzeich netet ict geſontten, feine in Penzig wegen guter und biſmanglicher Maſſe beſonders zu em⸗ 
pfehlende Ziegelei nebſt Wohnhaus, Scheune, Brennofen und a em Zubehör fo) wie auch gegen 47 W 
gen dabei benndliches Acker⸗, Hutungs⸗ und Wieſenland aus freier Hand mit Vorbehalt der Auswahl 

10 4 e zu verkaufen und iſt dazu ein Termin auf den 11. ‚März, Sr: Vormittags 

N in d zeichtskretſcham zu Penzig anberaumt worden, wozu Kaufluftige, ängeladen werden. 

Die gafs edlen ſollen im Termine de bekannt gemacht werden. 
5 un 4 Br 1842. : 33 en San in ee eee in Görlit 


ee e Ne k = Sr n z ei g C. 

Wu ich mie. Faber verkauft. und mein Jubrwerk kaſſirt habe, ‚auch mich überhaupt a Be 
e e will, beabſichtige ich nachſtehende Geräthſchaſten im m Wege ber Auction und zwar den 
3. Maͤr z en von Vormiteags 11 Uhr an, in meinen Brauhofe Petersgaſſe Nr. 313 zu verkaufen, als: 
einen einfpähnigen® und zwei zweiſpaͤnnige Spazierſchlitten, einen in Druckfedern hängenden eiſernaxigen 

Stuhlwagen einen 60 — 70 Ctur., fragenden breiffälligen Frachtwagen, zwei gewoͤhnliche Holzwagen, ver⸗ 
ae 1 0 1 an eine neue Wurfmaſchin g und, erschiene andere Piecen, 


8 ch e Sache en an 1 n e e von. i. 8 a, 0 1 ae dae 
apesben. e den 15, er 1842, ___ 
Die hieſtge Oelfabrik N jetzt das Bun ganz rei⸗ 
nes, bon jeder Beimiſchung völlig freies, raffinirtes, 55 
5 4. Sgr. 9 Pf., in größeren Quantitäten noch billiger. 
— 


7715 


— zeige. 7 125 Den Wünschen N meiner geehrten 
nachzukommen, werde ich den Verkauf meiner ſchleſi⸗ 
ſchen Leinwandwaaren bis Freitag Abend 1 5 


EEE e m n d n 0 8 M. eee Breslau, 
, <3 2610415 . i weißen Roß 1 Treppe 0 5 


Raum für 23 Thlr. zu 5 Büttner 


HIER 5 fe e h in der gh Nr. 117275 vor or dem 
Nei teier Hand zu ve 1 is einen 
zz nn daher Sram hebt zum Beruf) Beim, Sohn. deyman n 
gu Zodel .. molle ni gui nag: gut of rd An zs 8. 
Eine Patt Ad at : Pflanzen beer orte), find Ai EEE im Dem Pfeſterſchen 
Garten am Niedetthor. fig. den 15. Februar 1842. 153 
In Gußgeſchirr, als emaill. Tiegel, Toͤpfe "Brotpfünnen, Dfentöpfe, rohe Waflerwannen 
und Keſſel jeder Grbgze“ Heerd⸗ und Schindelplatten erhielt bedeutende Zufuhr 2 
e ran? Ra ft. 481% Eduard Metzig. hd 
ü . tel wie allch f Tagtitten pee Zintervofen, en lern 
ktirk und biken billig Eduard Metzi ggg 


nam &0 792 - 1 m Wine 270 19755 nechamnzdlt uche nad nit 

12792 S ch 16 & 2 155 8 1 1 6. Air most in its tus m aid 
Auf En Vorwerk Nr. 905 hierfelbft iſt wiederum Schwefelkohle vorraͤthig y wovon das Fuder zu U 

Kuͤbeln zu dem herabgeſetzten ae: ii N Be wird. : 

! ß ran Se een 

Zu den billigsten Preiſen tset alle Arten Brillen und Lorgnetten in Silber, Schildkrot, Horn 

Neuſilber und Stahl, mit den feinſten Kriſtaaglaßern; ea Gümelie)n und einfache: Operng i 

2 Perſpective, Reißzeuge, Goldwaagen u. de mo Ha #2 Fee . ni „ 

. Alle Arten Spfrituswaagen mit und done eunperhen gen K 

e Thermömeter und Barometer find zu baben be 


Mittwoch den u Bein das die Diners oncert. Bilge 40 for r den Buch a N ufikali 
banblungen 12817 r em mis ng Nine dan ns N Sue sin 


3 H f 
ge Ludwig Krüg er, Concertgeber aus Aabelt Köthen in. 2. u 
= die Ehre haben, hinten 19. d. M. im hieſigen Societaͤtsſaale unter guͤtiger Mitwirkung des 
Herrn Stadmufikus Apetz auf einem neuerfundenen, mit 39 Klappen verſehenen Blasinſtrument n Metall⸗ 
Oboe, 855 hören zu laſſen zu . f Zeil ae etwas außergewoͤhnliches, Quartett un, m 


Violine, ſo e e te inder zu hoͤren glaubt, vorzukragen, was in 
. e e me 85 da 5 b Kanu ne 1 Gebrau 95 feiner See ur v mie 
gung neren f. ſind. Kor jetzt 2 zur ef A ft an Sy beim Kaufm. 1 
das Stuͤck 5 fgr., an der Kaſſe 5 ir 6 pf. Anfang 7 11 — um zahlreichen ige Baia an der⸗ 
erde” ganz ergebenſt ein. End „ > 
(Todes - Unzeig e.) Sch . 25 mir, ur traurigen Pf ihr, allen un ern Din en un 
waͤrtigen Vekannten und Freunden hiermit anzuzeigen, daß mich das En was Ha. 18 
Gattin beſchieden iſt, betroffen hat, indem mein ehelſcher Freund und Gatte, der c ii © nei⸗ 
dermſtr. Conrad Pfäßfle, am 7. d. früh 53 Uhr fanſt und selig in ein beſſeres deb ber⸗ 
ging! — nu a Su er 70 5 . Freunde auf dieſer Welt verlaſſen, ſt 5 


vi an 
0 13 des een e 10 a der 1 ct meines 1 12 0 5 Ai 
enden diene n © bitte ich uf um e W . or ‚traut, —.—. u: 1 


eb. Rat, . 


a 10 910 1 0 1 eh 100 55 00 
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| Ch Knabe von 5 ee Huilcher nn m a Keen on zu alten: Tun 
uni annehmlichen Bedingungen fein Unterfönitmen finden ber bon m 1 in der Kraͤnzelgaſſe. 

Sollte ein Knabe Tuſt haben, die m erſchmidk⸗ Malt on zu nn; of kann er in die Lehre 
2 75 bei ee Pe Ay EZ Buchs ehen Meſſerſchmidte ge 


— 30 — 
um den Schuldenmachen meiner Frau ein Ziel zu ſetzen, warnige ich hiermit von jetzt ab Jedermann, 
derſelben auf meinen Namen, es ſei unter welchem Vorwande es nur wolle, nichts mehr zu borgen, indem - 
ich nichts mehr fur ſie bezahle Görlitz, den 17. Febr. 18ahͥ299 . 
Se Heinrich Siegert jun., Schornſteinfegermſtr. 
Meine verſlorbene Mutter, die verwittwere Maurermeiſter Fochtmann hieſelbſt hat ohne mein 
Wiſſen und Genehmigung noch bei ibren Lebzeiten die an den verſtorbenen Pfandverleiher Otto ver: 


re Auskunft ertbeilt E. W. S 
Einige Knaben vom Lande, welche zu Oſtern die hieſige Schulen beſuchen wollen, finden unter ſo⸗ 
tiden Bedingungen eine Aufnahme. Naͤheres in der Nonnengaſſe Nr. 81 c. 
in Handlungs-Commis, welcher im Makerial⸗Waaren⸗Geſchaͤft gelernt, zur Zeit in demfelden noch 
ferbirt, der wendiſchen Sprache mächtig iſt und gutes Zeugniß aufzuweifen hat, ſucht zu Oſtern d. J. 
ein anderweites Engagement. Gleichzeitig wird für daſſelbe Geſchaͤſt ein Lehrling unter annehmlichen 
Bedingungen geſucht. Nähere Nachricht ertheilt die Exped. d. Blattes. > 8 
f einem Rittergute ganz in der Nähe von Hirſchberg in Schleſien ſucht daſige Herrſchaft eine 
du Köchin, welche nicht nur durch glaubwürdige Atteftate nachzuweiſen vermag vorzüglich zu ko⸗ 


7 D 
8 1 


en, ſondern auch Fertigkeit in der Torken⸗ und Kuchenbäderei, im Einmachen der Früchte und in der 
obtbäckerel, ſowohl für den heerſchaftlichen Tiſch, als auch für den Nebentiſch zu beſitzen. Außer 
mentgeltlichet guter Bekoͤſtigung, früb und Nachmittags Kaffee wird anzahrlich Lohn mit Einſchluß 
des lde ber W zu Weihnachten 40 thlr. offerirt und das Verſprechen gegeben, infofern 
e in einiger Zeit nicht geſiele, die Koſten der Rückreiſe zur Hälfte zu tragen. 
N 
koͤn 
115 


et 
4 
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dieſem Subje in einiger 

Köchin 35 glaubwürdig durch Zeugniſſe nachzuweiſen vermögen, obigen Forderungen vollſtändig 
entſprechen zu önnen, und fich jederzeit treu und ehrlich, fo wie moraliſch ſittlich betragen zu haben, 
können ſich bei det Frau Amtshauptmann von Ingenhaͤff in Zittau mit Beifuͤgung der Afteſtate iu 
portofreien Briefen melden und ſich ſowohl einer Antwort als auch der baldigen Rückgabe der einge⸗ 
been Zeugniſſe zu gewärfigen. Der offene Dienſt kann mit Oſtern ſofort angetreten werden. Zus 
dem iſt noch zu bemerken, daß, inſofern durch Geſchicklichkeit im Dienſt, gute Aufführung und Dienſt⸗ 
fertigkeit eine ſolche Perſon ſich den Beifall ihrer Herrſchaft verdienen ſollte, derſelben manche nicht 
unerbebliche Annehmlichkeit außerdem noch in Ausſicht geſtellt werden. . 

Von Rauſchwalde bis Goͤrlitz iſt ein ſchwarzer Zeugſchuh, mit dem Namen Clara gezeichnet, verloren ge⸗ 
gangen. Man bittet, denſelben in der Exped. des Anz. abzugeben. 13 


